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6. Sitzung / XII Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Romrod 

Ergebnisprotokoll 

über die am Dienstag, 14. September 2021, um 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Romrod, Zeller 
Straße 11, stattgefundene, öffentliche Sitzung der am 14.03.2021 gewählten Stadtverordneten-
versammlung der Stadt Romrod. 
 
Anwesend:      Stimmberechtigt 
 

1. CDU/FWG Fraktion: 

 Hauke Schmehl 

 Kai Habermann 

 Katharina Kornmann 

 Eckhard Baumgarten 

 Mathias Lukes 

 Dr. Tobias Schmitt 

 Marius Gemmer 

 Christiane Schlitt 

 Maximilian Kraußmüller 9 

 

2. SPD Fraktion: 

 Ingo Schwalm 

 Christof Croonenbrock 

 Jürgen Mühlberger 

 Sigrid Nebel 

 Christian Krüger 5 
 

Bürgermeisterin: Dr. Birgit Richtberg 
 

Magistrat: Thilo Naujock 

 Matthias Schuster 

 Klaus Schäfer 
 

entschuldigt fehlen: Horst Blaschko, Jörg Gaudl, Alfred Stieler 
 

Schriftführer/in: Simone Müller 
 

Benennung von Urkundspersonen: 
 
Gemäß § 61 HGO werden die Stadtverordneten Christian Krüger und Dr. Tobias Schmitt als 
Urkundspersonen benannt. 
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Erledigung 
 

TOP Art* Ergebnisse 
 

1  Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der Tagesordnung 

  Stadtverordnetenvorsteher Hauke Schmehl eröffnet um 20.03 Uhr die Sitzung und 
begrüßt alle Anwesenden. 

Er stellt die form- und fristgerechte Ladung, die öffentliche Bekanntmachung in der 
Oberhessischen Zeitung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen gem. § 27 Abs. 4 der Geschäftsordnung gegen die Richtigkeit der Nieder-
schrift zur 5. Sitzung vom 26.08.2021 wurden nicht erhoben. 

2  Bericht aus dem Magistrat und aktuelle Fragestunde 

  Bürgermeisterin Dr. Richtberg berichtet aus dem Magistrat: 

 Am 10.09.2021 fand die Vorbesprechung zum diesjährigen Weihnachtsmarkt 
statt. Es wurde sich dafür ausgesprochen, in diesem Jahr keine Tombola zu ver-
anstalten. Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird es keine Indoor-Veranstal-
tungen, wie z. B. der Auftritt der Kindergartenkinder und der Chöre in der Kirche, 
geben. Die Kunsthandwerker-Ausstellung kann nicht im Museum erfolgen, da 
hier die Abstände nicht eingehalten werden können. Es wurde vorgeschlagen, 
die Kunsthandwerk-Stände in das Bürgerhaus zu verlegen. Der Vorteil wäre eine 
bessere Ein- und Ausgangskontrolle, jedoch fehlt es hier an Ambiente. Die Ver-
waltung prüft in den nächsten Wochen die Voraussetzungen und Möglichkeiten 
für die Durchführung des Weihnachtsmarktes. Die Entscheidung, ob der Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr veranstaltet werden kann, wird nach den Herbstfe-
rien getroffen. 

 Das Romröder Sommerabschlussfest am 04.09.2021 ergab eine durchweg posi-
tive Bilanz. Der Hofflohmarkt fand großen Zuspruch und die Preise zur Aktivität 
im „Stadtradeln“ sowie die Ehrenamtspreise „Beste:r Nachbar:in“ wurden verlie-
hen. 

 Auch der Mitmachtag am 10.09.2021 der Freiwilligen Feuerwehr Romrod verlief 
positiv. 

 Baugebiet „Unter der Galgenhecke / Im Kunzengarten“ in Zell: 
Am 26.08.2021 fand ein Anhörungstermin des Amtes für Bodenmanagement zu-
sammen mit den Eigentümern bezüglich der Baulandumlegung statt. Mit den Ei-
gentümern werden noch weitere Gespräche zu führen sein. Die städtischen Bau-
plätze sind mittlerweile vermessen, die Vergabe des Straßennamens sowie der 
Hausnummerierung erfolgt unter TOP 8. Die Kostenzusammenstellung des Ing.-
Büros fehlt noch und wird voraussichtlich zur nächsten Sitzung vorgelegt werden 
können. 

 Erweiterung Baugebiet „Auf den Krummäckern“ in Romrod: 
Bis voraussichtlich Ende des Jahres werden die neuen Bauplätze bebaubar sein. 

 Es hat ein Gespräch mit der Firma TNG bzgl. Glasfaserausbau stattgefunden. 
Die Backbone-Leitungen sind verlegt. Als nächster Schritt wird die „Schaltzent-
rale“ auf einem Grundstück im Gewerbegebiet errichtet. Es werden derzeit noch 
Hausbegehungen durchgeführt. Der Baubeginn durch einen Subunternehmer ist 
für Oktober 20201 vorgesehen. 
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 Für die Gründung der Kommission Hochwasserschutz wird der Vorschlag des 
Magistrats mit den Fraktionsvorsitzenden besprochen, damit die Entscheidung in 
der nächsten Stadtverordnetensitzung erfolgen kann. 

 Die beauftragte Fließpfadkarte ist heute eingegangen. Als nächstes wird ein Ter-
min mit der unteren Wasserbehörde und Herrn Hacke stattfinden. Auch Streben-
dorf wird in die Planung einbezogen. 

 Hinweis auf den Kick-off-Termin zum Projekt „Zukunftswerkstatt Kommunen“ am 
21.09.2021. Die Hybridveranstaltung findet im Bürgerhaus Romrod statt und star-
tet um 18.30 Uhr mit einem kleinen Imbiss. Die moderierte Veranstaltung unter 
Zuschaltung von MitarbeiterInnen des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend beginnt um 19.00 Uhr. Die Stadt Romrod erhält für das Pro-
jekt jedes Jahr 40.000 € Fördermittel. 

 Die neu angeschafften Blumenkübel wurden über den Baumarkt Hornbach be-
schafft. Es wurden 32 Blumenkübel für 2.378,68 € gekauft, welche auf die Ort-
schaften verteilt wurden. Für die Kernstadt Romrod wurden 12 größere Blumen-
kübel zum Preis von 699,88 € angeschafft. 
 

Im Anschluss an den Bericht der Bürgermeisterin aus dem Magistrat folgt die aktuelle 
Fragestunde: 

 Es wird nach dem weiteren Vorgehen zum Anwesen Adas in Zell gefragt. Die 
Nachlasspflegschaft wurde durch das Amtsgericht Alsfeld aufgehoben. Im Grund-
buch sind insgesamt 16 Gläubiger eingetragen. Die Stadt Romrod strebt ein In-
solvenzverfahren an, um eine Zwangsversteigerung herbeizuführen. Dies ist die 
einzige Möglichkeit, das Grundstück einem neuen Eigentümer zuzuführen. 
 

3 I Unterjährige Berichterstattung der Stadt Romrod zum 30.06.2021 
Hierzu: Vorlage des Magistrats (Drucksache 23/2021) 

  Bürgermeisterin Dr. Richtberg erläutert die vorliegende Drucksache und beantwortet die 
Nachfragen der Stadtverordneten. 

Die Drucksache wird von den Stadtverordneten zur Kenntnis genommen. 

4 B Endgültige Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2018 und der 
Entlastung für den Magistrat der Stadt Romrod – Entlastungsbeschluss 
(Drucksache 22/2021) 

  Bürgermeisterin Dr. Richtberg erläutert die Drucksache und beantwortet die Nachfragen 
der Stadtverordneten. Es ist der erste Bericht mit einem eingeschränkten Prüfungsver-
merk. Dies liegt unter anderem daran, dass die Korrekturen der beanstandeten Punkte 
erstmals nicht vor der Berichterstellung erfolgten. Viele der beanstandeten Punkte sind 
bereits korrigiert, die restlichen Punkte werden abgearbeitet. 

Es erfolgt der Hinweis, dass Seite 37 des Prüfungsberichts ein Fehler enthält. Es muss 
anstatt „…des Kreises…“ richtigerweise „…. der Stadt Romrod…“ heißen. 

Stadtverordnetenvorsteher Hauke Schmehl ruft zur Abstimmung auf. 

Beschlussvorschlag: 

Gemäß § 114 Abs. 1 HGO wird der vom Revisionsamt des Vogelsbergkreises geprüfte 
Jahresabschluss der Stadt Romrod für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen. 
Aufgrund des Schlussberichtes (Prüfberichtes) des Revisionsamtes vom 04.08.2021 über 
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die Prüfung des Jahresabschlusses 2018, wird dem Magistrat gemäß § 114 Abs. 1 HGO 
für das Haushaltsjahr 2018 die Entlastung erteilt. 

Beschluss: 12 Zustimmungen, 2 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen 

5 B/e Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung für die 
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Romrod (Drucksache 21/2021) 

  Bürgermeisterin Dr. Richtberg erläutert die Drucksache. Die FFW Romrod hat den 
Wunsch geäußert, einen ständigen 2. Vertreter des Wehrführers für eine dauerhafte Auf-
gabenübernahme zu bestellen. Diesem Wunsch wird in dem vorliegenden Entwurf ent-
sprochen und ist der Hauptanlass für die Neufassung der Feuerwehrsatzung. Die Grund-
lage bildet die bisherige Satzung, sowie die Einarbeitung der Änderungen aus der Mus-
tersatzung des Hessischen Städte- und Gemeindebundes als Rückhalt für die Rechtssi-
cherheit. 

Es wird der Antrag auf Überweisung in den Haupt- und Finanzausschuss gestellt zur wei-
teren Beratung und Beschlussempfehlung. Stadtverordnetenvorsteher Hauke Schmehl 
ruft zur Abstimmung auf. 

Beschluss: einstimmig 

6 B/e Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der Satzung zur Erhebung 
der Hundesteuer (HStS) im Gebiet der Stadt Romrod (Drucksache 24/2021) 

  Bürgermeisterin Dr. Richtberg erläutert die Drucksache. Hintergrund der Anpassung ist 
nicht die Erhöhung der monetären Einnahmen der Stadt Romrod, sondern die Vereinheit-
lichung der Satzungen im GVV. 

Es wird der Antrag auf Überweisung in den Haupt- und Finanzausschuss gestellt zur wei-
teren Beratung und Beschlussempfehlung. Stadtverordnetenvorsteher Hauke Schmehl 
ruft zur Abstimmung auf. 

Beschluss: einstimmig 

7 B/e Beratung und Beschlussfassung über die Benennung einer Straße mit den verbun-
denen Grundstücksbezeichnungen im Baugebiet „Auf den Krummäckern“ in der 
Gemarkung Romrod (Drucksache 25/2021 – Tischvorlage) 

  Die Drucksache 25/2021 wird als Tischvorlage ausgeteilt. Die Bürgermeisterin erläutert 
die Drucksache und beantwortet die Nachfragen der Stadtverordneten. 

Stadtverordnetenvorsteher Hauke Schmehl ruft zur Abstimmung auf. 

 
Beschlussvorschlag: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod beschließt, die im nachfolgenden 
Kartenausschnitt gekennzeichnete Gemeindestraße (Romrod; Flur 1; Flurstück 416/1) 
Am Äckerchen zu benennen. Außerdem beschließt die Stadtverordnetenversammlung 
die gekennzeichnete künftige Bezeichnung und Nummerierung der Grundstücke 
(Romrod; Flur 1, Nr. 63/2- 63/8) wie folgt festzulegen: 
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Grundstück Künftige Bezeichnung 

Romrod; Flur 1; Flurstück 63/8 Am Äckerchen 1 

Romrod; Flur 1; Flurstück 63/7 Am Äckerchen 2 

Romrod; Flur 1; Flurstück 63/6 Am Äckerchen 3 

Romrod; Flur 1; Flurstück 63/5 Am Äckerchen 4 

Romrod; Flur 1; Flurstück 63/4 Am Äckerchen 5 

Romrod; Flur 1; Flurstück 63/3 Am Äckerchen 6 

Romrod; Flur 1; Flurstück 63/2 Am Äckerchen 7 

 

Beschluss: einstimmig 

8 B/e Beratung und Beschlussfassung über die Benennung einer Straße mit den verbun-
denen Grundstücksbezeichnungen im Baugebiet „Unter der Galgenhecke / Im Kun-
zengarten“ in der Gemarkung Zell (Drucksache 26/2021 – Tischvorlage) 

  Die Drucksache 26/2021 wird als Tischvorlage ausgeteilt. Die Bürgermeisterin erläutert 
die Drucksache und beantwortet die Nachfragen der Stadtverordneten. 

Stadtverordnetenvorsteher Hauke Schmehl ruft zur Abstimmung auf. 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Romrod beschließt, die im nachfolgenden 
Kartenausschnitt gekennzeichnete Gemeindestraße (Zell; Flur 1; Flurstück 337+ 324/1+ 
322) Heckelsgasse zu benennen. Außerdem beschließt die Stadtverordnetenversamm-
lung die gekennzeichnete künftige Bezeichnung und Nummerierung der Grundstücke (Zell; 
Flur 1, Nr. 261/2 – 261/5) wie folgt festzulegen: 
 

Grundstück Künftige Bezeichnung 
  
Zell; Flur 1; Flurstück 261/5 Heckelsgasse 7 

Zell; Flur 1; Flurstück 261/4 Heckelsgasse 9 
Zell; Flur 1; Flurstück 261/3 Heckelsgasse 11 
Zell; Flur 1; Flurstück 261/2 Heckelsgasse 13 
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Beschluss: einstimmig 
 

 

 

9  Verschiedenes  

  In Ermangelung von beschlussfähigen Tagesordnungspunkten wird um Verschiebung der 
nächsten Stadtverordnetenversammlung auf den 26.10.2021 gebeten und den für diesen 
Tag vorgesehene Ausschusstermin auf den 05.10.2021 vorzuziehen. 

 
Ende der Sitzung: 20.55 Uhr 

 
Romrod, den 14.09.2021    Tag der Offenlegung: 17.09.2021 
 
 
 
 
 
------------------------------------------------------------  -------------------------------------------------------- 
(Christian Krüger - Urkundsperson)   (Dr. Tobias Schmitt - Urkundsperson) 
 
 
 
 
 
 
-------------------------------------------------------------  -------------------------------------------------------- 
(Hauke Schmehl – Stadtverordnetenvorsteher)  (Simone Müller- Schriftführerin) 


